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Seelmgüte der Königin Luise
Wie sehr es die allverehrte Königin mißbilligte wenn

ihre Umgebung sich aus Kosten Anderer lustig zu machen
suchte ja wie treffend sie gerade solche Gelegenheiten be
nutzte die in Verlegenheit gerathenen Persönlichkeiten durch
geistreiche Erklärungen in Schutz zu nehmen davon mögen
folgende zwei Borfälle Zeugniß ablegen

Die Königin liebte das freundliche Freienwalde sehr
und verweilte gern unter den Buchen und Eichen dieses au
genehmen Brunnen und Badeorts Bei ihrer Anwesenheit
daselbst nachdem sie einmal nach aufgehobener Tafel mit
besonderem Wohlgefallen Kaffee getrunken hatte reichte sie
die leere Tasse dem dastehenden Diener mit den Worten
zurück Man trinkt doch nirgends besseren Kaffee als in
Freienwalde worauf der Diener bemerkte Ja Ihre
Majestät das macht das moralische Wasser

Ein lautes Gelächter erfüllte daraus den Saal und
der arme Mensch stand beschämt und verwirrt da nicht
wissend wie ihm geschehen Die Königin sanft lächelnd
nahm aber das Wort Ich glaube wir haben unsern gu
ten Heinrich nicht verstanden mir will s scheinen als ob
er ernste Wahrheit gesagt hätte Wer mit Nutzen und
Erfolg eine Brunnen und Badekur gebrauchen will der
muß einfach mäßig und still leben so daß das mineralische
Wasser ihm zugleich ein moralisches werde Lieber Hein

rich ich bitte um ein Glas mineralisch moralisches Wasser
und dann zu dem anwesenden Brunnen Prediger Heyne sich
wendend Nicht wahr Herr Prediger so verstehen Sie es
auch Der alte Heinrich aber richtete nun sein Haupt
wieder empor und meinte Niemand versteht mich doch
besser als unsere gute Königin

Bei einer großen Hofhaltung in Magdeburg wurde ihr
die noch ganz unbekannte seit kurzem erst verheirathete Ge

mahlin des damaligen Majors von N die Tochter eines
hochgeachteten reichen Kaufmanns in Magdeburg also bür
gerlicher Abkunft vorgestellt Die Königin unbekannt mit
diesen Verhältnissen fragte unbefangen die noch nie ge
sehene junge Frau Was sind Sie für eine Geborene
Und ängstlich und verlegen in dieser hohen bis dahin ganz
fremden Sphäre zum ersten Male vor einer Königin stehend
antwortete kaum hörbar die beklommene junge Frau mit
zitternder Stimme

Ach Jhro Majestät ich bin gar keine Geborene
Ein höhnendes Lächeln zuckte auf den Gesichtern der meisten
anderen Damen und eine machte sogar wenn auch leise
eine spöttische Bemerkung über die gegebene Antwort Die
Königin hörte dies hob ihr schönes lockiges mit königlichem
Stirnbande geschmücktes Haupt und in hervorragender Ge
stalt heiter um sich her schauend sprach sie allen im großen
Audienzsaale Umherstehenden hörbar

Ei Frau Majorin Sie haben mir naiv satyrisch
geantwortet Ich gestehe mit dem herkömmlichen Ausdrucke
von Geburt sein wenn damit ein angeborener Borzug

bezeichnet werden soll habe ich nie einen vernünftigen sitt
lichen Begriff verbinden können denn in der Geburt find
sich alle Menschen ohne Ausnahme gleich Allerdings ist es
von hohem Werthe ermunternd und erhebend von guter
Familie zu sein oder von Vorfahren und Eltern abzustam
men die sich durch Tugend und Verdienste auszeichneten
wer wollte das nicht ehren Aber dies findet man Gott
lob in allen Ständen aus den untersten selbst sind ft
die größten Wohlthäter der Menschheit hervorgegangen
Aenßere glückliche Lagen und Vorzüge kaun man erben aber
innere persönliche Würdigkeit woraus am Ende doch alles
ankommt muß jeder für sich und seine eigene Person durch
Selbstbeherrschung erwerben Ich danke Ihnen liebe Frau
Majorin daß Sie mir Gelegenheit gegeben haben diese
wie ich glaube für das Leben nicht unwichtigen Gedanken
unbefangen auszusprechen und wünsche Ihnen in Ihrer Ehe
viel Glück dessen Quelle doch immer nur allein im Herzen
liegt

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 29 März

Die Sensationsnachricht der Augsb Allg Ztg
nach welcher Kaiser Alexander von Rußland die Absicht
haben soll sich von den Staatsgeschästen zurückzuziehen und
die Regentschaft seinem Sohne zu übertragen wird als ein
Mißverständniß bezeichnet Wollte der Kaiser sich überhaupt
von den Staatsgeschäften zurückziehen so würde es sich nicht
mehr um eine Regentschaft handeln und handelt es sich
um eine Regentschaft so kann nur von einer temporären
Enthaltung die Rede sein Wahrscheinlich handelt es sich
hierbei um eine längere Erholungsreise nach Malta oder
nach einem anderen südlichen Lustkurort Ob der neuliche
längere Besuch des Grafen Schuwaloff bei dem Fürsten
Reichskanzler mit der Angelegenheit zusammenhängt wagen
wir nicht zu entscheiden

Wie wir hören ist im Bundesrath dem Ankauf
der preußischen Staatsbahnen durch das Reich eine wenn
auch kleine Majorität bestehend aus den preußischen han
seatischen mecklenburgischen oldenburgischen und thüringi
schen Stimmen bereits gesichert Gelingt es wie anzuneh
men Baden für den Plan zu gewinnen so dürfte die Majo
rität eine erhebliche werden

Die Reichs Medizinalstatistik tritt am 1 April d I
ins Leben An diesem Tage wird nämlich im ganzen
Deutschen Reiche eine Aufnahme betreffs der Medizinalper
sonen Apotheker und Heilanstalten stattfinden Außerdem
wird wie die hiesige klinische Wochenschrift mittheilt nach
den Namen der ärztlichen und pharmaceutischen wissen
schaftlichen Vereine gefragt damit auf Grund dieser An
gaben die genaueren Nachrichten unmittelbar von den Ver
einen eingezogen werden können Da für Preußen den Me
dinalpersonen die Meldung bei dem Kreisphhsikus ihres
Niederlassungsortes vorgeschrieben ist die Apotheken und
Heilanstalten ebenfalls unter Aufsicht des zuständigen Phy
sikus gestellt sind so ist dieser Medizinalbeamte in der Lage
die Frage des den Landräthen n s w von dem Königlichen
statistischen Bureau unmittelbar zugegangenen Formulars zu
beantworten Diese Fragen bestehen in Zahlen für den
ganzen Kreis eventuell für die Städte mit 5000 und mehr
Einwohnern in dem betreffenden Kreise Die Zahlen haben
sich allein auf den Stand vom 1 April 1876 zu beziehen
Von Interesse wird es sein auf diese Weise auch Zahlen
betreffs derjenigen nicht approbirten Personen zu erhalten
welche durch öffentliche Bekanntmachung einen ärztlichen
Gewerbebetrieb angekündigt haben Hinsichtlich des Besitz
wie des Betriebsverhältnisses der Apotheken werden gewiß
zuverlässige Zahlen ermittelt werden welche bei Regelung
der Apothekenfrage von großem Werthe sein werden Auch

Der Glöckner von Zt Vi e
Von Mariam Tenger

U Fortsetzung

Nun war Life doch so bewegt daß ihre Augen sich mit
Thränen füllten Doch bezwäng sie sich rasch und den
Vater voll Zärtlichkeit anblickend fügte sie in bittendem
Ton hinzu

Sei gut mein Vater Gib mich ihm freiwillig
ja thu noch mehr gib ihm auch die alten Schriften
welche du aufbewahrst Der abscheuliche Serpentier wollte
in Odo den Verdacht gegen dich erregen daß du mit den
Papieren schachern möchtest wie ein Jude Odo glaubt es
nicht und sagt du seist zwar nie freundlich gegen ihn ge
wesen aber dein Gesicht deine ganze Art wäre die eines
Ehrenmannes

So das sagte er
Der Glöckner stand auf und wandte sich der Thüre

zu Lieber Vater rief das junge Mädchen ihm nach
folgend So gehst du von mir Willst du mir nicht
sagen welche Antwort du meinem Bräutigam geben wirst
wenn er kommt um mich von dir zu verlangen

Das wirst du erfahren wenn ich sie gegeben haben
werde Und da Ihr ohne mich Alles so vollkommen in s
Reine gebracht hat was Ihr zu thun gedenkt so könnt
Ihr nun auch mit mir bis zum Schlußtermin der St
Disze schm Erbschaftsaugelegeuheit warten nm zu erfahren
was ich zu thun gedenke Bis dahin Lise verbiete ich dir
Briefwechsel und Zusammenkünfte

Damit schloß sich Lise s Kammerthür hinter dem Vater
und sie blieb einen aber auch nur einen Augenblick
erschrocken stehen Dann rief sie jubelnd Die Sträußchen
hat der Vater nicht verboten und die Botschaften durch
Andre auch nicht Und sehen kann ich Odo aus meinem
Fensterchen so oft er unten auf dem Thurmplatz steht
Und und in acht Tagen ist der Schlußtermin

Am darauf folgenden Tage fand sich Odo wie Lise
es dem Vater vorhergesagt bei dem Glöckner ein Dieser

hörte im Grunde genommen nichts als was er schon von
seiner Tochter erfahren hatte Nur daß der junge Manu
mit größerem Ernst von seinem Lebensplane sprach sowohl
für den Fall daß ihm die Güter seiner Ahnen zufielen als
auch wenn ihm die Erbschaft entging

Aber wie sehr Odo sich auch anstrengte es gelang ihm
nicht den starren Sinn des Glöckners zu beugen Dieser
blieb dabei daß er ihm die Antwort auf feine Bewerbung
um Lise s Hand bis nach der Entscheidung vorent
halten müsse

Nun denn Monsieur Martin Da Ihr Wille hier
der entscheidende ist so muß ich mich fügen Acht Tage
sind kein Leben und die Ungewißheit wenn sie auch peinlich
ist hat doch sür uns ich meine Elise und mich das
Gute daß sie uns in unseren Vorsätzen bestärkt und uns
noch mehr zeigt wie lieb wir einander haben

Er grüßte Ein klein wenig Trotz so sehr er sich
auch beherrschte verrieth sich doch in seinen Mienen wie in
seiner Gattung

Meine Tochter darf in dieser Zeit keine Briefe von
Ihnen empfangen und keine Zusammenkunft mit Ihnen
haben mein Herr bemerkte noch der Glöckner trocken

Weiß schon
So Sie wissen schon darf man fragen
Andre brachte mir meinen gestrigen Brief zurück und

schüttelte den Kopf Das war verständlich
Odo grüßte ziemlich kalt An der Thüre jedoch wandte

er wieder um und dem Glöckner die Hand reichend sagte
er mit herzgewinnendem Tone

Nein Monsieur Martin auch nicht einen Moment
will ich mit dem Vater meiner Life grollen Sie machten
mir gleich den Eindruck eines erfahrenen und guten Mannes
und das sind Sie gewiß Ich will Sie lieb haben und
hochachten so viel Mühe Sie sich auch geben mich zurück
zustoßen

Der Glöckner erwiderte den Händedruck kaum und den
Gruß in seiner kalten Art wie sie Odo bekannt war

Tag um Tag verging Keiner brachte einen zweiten
Disze als Bewerber um die Erbschaft Odo welchem sich

alle Sympathien zugewandt hatten schien unbestritten in das
Erbe seiner Väter eintreten zu sollen

Endlich erschien der Schlußtermin für die Bewerbung
und Meldung Zugleich mußte Entscheidung darüber ge
troffen werden ob derjenige welcher die Erbansprüche erhob
unzweifelhaft dazu legitimirt sei Da die Stadt selbst das
größte Interesse an dem Ausfall der Angelegenheit hatte
weil sie im Falle kein Nachkomme derer von St Disze
sich genügend legitimiren konnte selbst in den Besitz der
Güter der alten Baronie trat deren Einkünfte sie bisher
bezog so beschloß der Rath von NeuäMel eine öffentliche
Verhandlung der Sache Auf diese Weise hoffte man jedem
Verdachte von Parteilichkeit vorzubeugen

Die Galerie des alten Rathhaussaales war mit Frauen
besetzt die Männer hatten im Saale selbst Zutritt erhalten
Dem Tische der Rathsherren gegenüber waren Sitze sür die
Betheiligten bereit gestellt Odo St Disze erschien sehr
bald in Begleitung seines Rechtsanwalts des Herrn Ser
pentier Die edle bescheidene Haltung des schönen jungen
Mannes erregte allgemeine Aufmerksamkeit und ein leises
Gemurmel des Beifalls lief durch den Saal als er seinen
Platz einnahm Man wünschte sich Glück dazu iu ihm bald
den Abkömmling eines der ältesten Neuchateler Geschlechter
begrüßen zu können

Der Bürgermeister eröffnete nunmehr die Sitzung mit
einer kurzen Darlegung der Angelegenheit verlas die beiden
verschiedenen Jahrhunderten angehörigen fürstlichen Ver
ordnungen nach welchen die St Diszefche Angelegenheit
nunmehr endgültig geregelt werden sollte und ertheilte sodann
dem Advokaten Serpentier das Wort

Herr Serpentier wiederholte die Rechtsausführung
welche er dem Rathe der Stadt schriftlich eingereicht hatte
verwies auf die Urkunden welche dieselbe in unwiderleglicher
Weise stützten und beantragte am Schlüsse seiner Rede
seinen Klienten Herrn Odo von St Disze den einzigen
rechtmäßigen und wohllegitimirten Nachkommen des etwa
vor zwei Jahrhunderten landflüchtig gewordenen Barons
Odo von St Disze in den Besitz der Familiengüter
wieder einzusetzen

Fortsetzung folgt



für die Verchellung der Hellanstalten im Deutschen Reiche
deren Umfang und verschiedenen Zweck werden zum ersten
Male sichere Zahlen festgestellt werden

London 28 März In der gestrigen Sitzung des
Oberhauses zeigte Lord Shastesbury an daß er sobald der
Gesetzentwurf über den neuen Titel der Königin die zweite
Lesung passirt habe den Erlaß einer Adresse an die Königin
vorschlagen werde in welcher dieselbe ersucht werde statt des
Titels Kaiserin lieber einen Titel anzunehmen der mehr
mit der Geschichte des Landes und mit der Loyalität ihrer
treuen Unterthanen im Einklang stehe

Eine Volksversammlung in Leicester hat sich in
einer Resolution gegen die Bill wegen Annahme eines neuen
Titels durch die Königin ausgesprochen weil durch dieselbe
konstitutionelle Schwierigkeiten geschaffen würden

Paris 28 März Das Journal officiel publizirt
ein Dekret in welchem angekündigt wird daß man beabsich
tige in Paris demnächst eine internationale Ausstellung zu
veranstalten

Der Ageuce Havas wird aus Ragusa über die
am Sonntag dort stattgehabte Zusammenkunft des Statt
halters von Dalmatien General Rodich mit dem Gouver
neur Ali Pascha und dem General Mukhtar Pascha gemel
det daß es sich bei derselben um die Frage der Pacifikation
der aufständischen Provinzen unter freundschaftlicher Mit
wirkung Oesterreichs handelte Als erster Punkt wurde die
vollständige Ausführung der in der Note des Grafen An
drassy vorgeschlagenen Reformen aufgestellt die durch ein
kaiserliches Jrade am 12 d M in Bosnien und der Her
zegomina proklamirt worden seien Hierbei solle noch ein
mal in Erinnerung gebracht werden daß von dem Tage der
Proklamation ab den flüchtig gewordenen Einwohnern eine
Frist von 24 Tagen bewilligt worden sei um in ihr Be
sitzthum zurückzukehren und ebenso den Insurgenten um sich

der Regierung zu unterwerfen und daß erstere falls sie
innerhalb dieser Frist nicht zurückkehren zu Gunsten der
Zurückgekehrten ihres Besitzthums verlustig gehen letztere
aber im Falle der NichtUnterwerfung aus der Türkei ver
bannt werden sollten

Keltische Verschön
Des Weibes Reize verlieren sich bald
Die Zähne fallen aus das Auge wird kalt
Nur eins bleibt bis zum Tod im Schwünge
Die ewig junge die unermüdliche kleine Zunge I

Der Eine greift den Andern an
Und laut wird fremder Fehl verkündigt
Doch selten sah ich einen Mann
Der frei gestand wenn er gesündigt

Wer selber ist von Tadel frei
Der mag mich tadeln wo und wie es sei
Doch wessen Fehler täglich wir gewahren
Mag seinen Tadel sür sich selber sparen

Aus Halle und Umgegend
Der Handelskammer geht von der Reichsbankstelle

Hierselbst die Mittheilung zu daß am 10 April d I
Montags bei allen selbstständigen Anstalten der Reichsbank
der Giro Verkehr eröffnet werden wird daß sie jedoch schon
vom 3 April ab Anmeldungen auf Eröffnung von Giro
Folien anzunehmen bereit sei

Provinz
Der Städtetag der Provinz Sachsen und des

Herzogthnms Anhalt wird in der Osterwoche in Magdeburg
tagen nachdem fast alle Städte ihre Betheiligung bereitwil
ligst ertheilt haben

Die diesjährigen Holzmessen in Kösen sowohl wie
in der 2 Stunden davon entfernt liegenden Stadt Kamburg
Station der Saalbahn werden gleichzeitig am 9 April

ihren Anfang nehmen
Am Gymnasium in Schleusingen ist der

orden tliche Lehrer Li Paul Matthias Kramer zum Ober
lehrer befördert worden

Auton Rnbinsteins letztes Concert
Wie nicht anders zu erwarten war dies Concert von

den besten Erfolgen gekrönt Von weither waren Kunst
freunde herbei gekommen den genialen Künstler noch einmal
zu hören dessen bezauberndes Spiel in ihrer Erinnerung
noch lange Nachhallen wird Während aber gewöhnlich
nach einem so hohen Kunstgenusse eine schöne Zeit des reinen
ungestörten Nachgenießens einzutreten Pflegt ist es diesmal
das Gefühl der Wehmuth das uns unwillkürlich beschleicht
ähnlich dem beim Scheiden von einem lieben Freunde den
man nie wiedersehen soll Sagte es uns nicht der liebens
würdige Meister selbst in seinem aufgestellten Programm
Nun jeder der ihn gehört wird seiner gedenken Wer aber
wird der Erbe seines Spieles sein Sein Gefährte sehnt
sich nach Ruhe wird sie der Meister gewähren Wird er
gleich seinem großen Vorbilde Franz Lißt dem er ja
auch noch in manch andrer Beziehung ähnlich ist allen
Lockungen widerstehen können um wie dieser in eine zweite
Periode die des nur schaffenden Künstlers einzutreten Ja
nicht ohne Rührung sehen wir ihn scheiden ihn über dessen
Spiel sich schon vor einer Reihe von Jahren eine musika
lische Zeitschrift folgendermaßen ausspricht

Soll man seine über alle nur denkbaren Schwierig
keiten erhabene Technik oder seine geistvolle tief empfundene
energische männlich edle Auffassung soll man seinen unver
gleichbaren Anschlag der die Saiten singen und jubeln
flüstern und klagen läßt die blitzesähnliche Fertigkeit die
unfehlbare Reinheit seines Spiels oder die Ruhe und
Gediegenheit seines Vortrags mehr bewundern Genug er
vereint alle diese Eigenschaften in höchster Vollendung
Wohl hatte Lißt im Jahre 1840 Recht nach Anhörung des

vortrefflichen Spiels dieses erst zehnjährigen Knaben be
geisternd auszurufen Das ist der Erbe meines Spiels

So sollen ihn denn unsre besten Wünsche begleiten
Möge der schaffende Künstler dem ausübenden in

nichts nachstehen

Amtlicher Bericht
über die Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Montag den 27 März 1876
1 Vor Eintritt in die Tagesordnung macht der Herr

Vorsitzende von dem Ableben des Herrn Landrath a D
und Stadtrath vr von Baffewitz Mittheilung und wid
met demselben Worte der Anerkennung Die Versammlung
ehrt das Andenken an den Verstorbenen durch Erheben von
den Sitzen

2 Auf den Antrag des Magistrats sich mit der unter
Zustimmung der Polizeiverwaltung bestimmten Baulinie sür
den Bäckermeister Wernicke schen Neubau einverstanden zu
erklären und die Überlassung von 11 Hj Meter Straßen
Terrain zu der vom Stadtbauamte auf 20 Mark pro
Hü Meter normirten Entschädigung zu bewilligen beschloß die
Versammlung die Sache zur nochmaligen Erörterung an die
Baukommission zurückzugeben

Letztere hat beschlossen den städtischen Behörden zu
empfehlen

s die Ausführung des von p Wernicke gegenwärtig be
absichtigten Neubaues an der Ecke der Martinsgasse
und des Aufganges nach dem Töpferplane in der
von der Polizeiverwaltung festgesetzten und von der
Baukommission gut geheißenen Fluchtlinie zu ge
nehmigen

d dem P Wernicke zunächst nur dasjenige Terrain ab
zutreten dessen er zur Ausführung des gegenwärtig
von ihm beabsichtigten Baues in den vorgeschriebe
nen Fluchtlinien bedarf dagegen die Ueberlassung
der am Giebel des Vorderhauses zwischen demselben
und der neuen Fluchtlinie verbleibenden dreieckigen
Fläche von 5 luMeter Inhalt bis zu dem einstigen
Neubau jenes Vorderhauses selbst auszusetzen

0 der Entschädigungsberechnung pro iüMeter sür die
von Wernicke abzutretenden Flächen an der Mar
tinsgasse für den Preis von 15 Mark dagegen für
die von ihm zu erwerbende Fläche am Aufgang zum
Töpferplane einen solchen von 30 Mark zu Grunde
zu legen und dementsprechend für die dem Wer
nicke schen Grundstücke mehr zufallende Terrainfläche

von 6 m Meter zu fordern
27,93 mMeter 5 30 837,90
212/z g 15 325

512,90
Unter Bezugnahme aus diese Vorschläge der Baukom

mission beantragt der Magistrat sich mit denselben einver
standen zu erklären

Die Versammlung nimmt sämmtliche Vorschläge des
Magistrats an

3 Nach fortgesetzter Diskussion über das die Anlegung
Verbesserung und Veränderung von Straßen und Plätzen
betreffende Orts Statut für den Stadtkreis Halle werden
die Bestimmungen in 4 unter Nr 1 2 4 5 und 6 in
der vorliegenden Fassung der Kommission angenommen
Zu der Bestimmung in Nr 3 wonach Trottoirs von Gra
nitplatten oder dem sonst sür zulässig erachteten Material
in Breite von 2 Meter hergestellt werden sollen wird das
gestellte Amendement Granitplatten von mindestens 1
Meter Breite zu verwenden angenommen

Hierauf geschlossene Sitzung

Vermischtes
Berlin In einem Vortrage den der Ober Hof

prediger vr Kögel über die Hochselige Königin Luise in
Gegenwart der Königlichen Familie hielt erwähnte der
Redner die Worte welche die Königin an ihre beiden ältesten
Söhne an den damaligen Kronprinzen und an des jetzt
regierenden Kaisers Majestät auf der Fluchtreise nach Stettin
im Schlöffe zu Schwedt gerichtet haben soll Die Worte
wurden also angegeben

Ihr seht mich in Thränen ich beweine den Unter
gang meines Hauses den Untergang unseres Ruhmes es
giebt keinen preußischen Staat mehr Ach meine Söhne
Ihr seid in dem Alter wo Euer Verstand die großen Er
eignisse die uns jetzt heimsuchen fassen und fühlen kann
ruft künftig wenn Eure Mutter nicht mehr lebt diese un
glückliche Stunde in Euer Gedächtniß zurück weinet meinem
Andenken Thränen wie ich sie jetzt in diesem schmerzlichen
Augenblicke dem Umsturz meines Vaterlandes weine Aber
begnügt Euch nicht mit den Thränen allein entwickelt Eure
Kräfte werdet Männer handelt laßt Euch nicht von der
Entartung dieses Zeitalters hinreißen Befreit dann Euer
Volk von der Schande dem Vorwurf und der Erniedrigung
worin es schmachtet suchet den jetzt verdunkelten Ruhm
Eurer Vorfahren von Frankreich zurück zu erobern Könnt
Ihr mit aller Anstrengung den niedergebeugten Staat nicht
wieder aufrichten so sucht den Tod wie ihn Louis Ferdinand
gesucht hat

Se Majestät der Kaiser und König haben darauf dem
Ober Hofprediger vr Kögel mitgetheilt daß die angeführten
Worte trotzdem sie in allen Biographien der Hochseligen
Königin angeführt sind in jener Stunde nicht von ihr ge
sprochen sind Der Ober Hofprediger Dr Kögel hat nun
mehr den Vortrag in der Zeitschrift Daheim erscheinen
lassen und dabei den Vorgang in Schwedt nach den Aller
höchsten Angaben Sr Majestät des Kaiser und Königs wie
folgt dargestellt

Als die Königin uns im Schloß von Schwedt auf
unserer Fluchtreise einholte und wir ihr aus der großen

Treppe entgegen eilten blieb sie stehen umarmte sie uns
und sagte etwa folgende Worte zu uns

Ihr seht mich in Thränen ich beweine das schwere
Geschick das uns getroffen hat Der König hat sich in der
Tüchtigkeit seiner Armee und ihrer Führer geirrt und so
haben wir unterliegen sollen und müssen flüchten

Die Gedanken und Worte welche die genannten Seiten
wiedergeben mag die Königin zu unserem Erzieher Delbrück
dort und wohl auch später gesagt haben denn wir haben
sie später ebenso von ihm zu uns äußern hören

Ein kleiner Irrthum Im Territorium Wyoming
wurde kürzlich ein Mann aus dem Osten gelyncht Später
fanden die Thäter daß sie einen Mißgriff in der Person
gemacht und schickten die Leiche in einem schönen Sarge mit
einem Condolenzschreiben an die Hinterbliebenen des irrthüm
lich Gehängten

Mit Ehrenämtern gesegnet ist ein im Abgeordne
tenhause sitzender Fortschrittsmann Derselbe gehört dem
Abgeordnetenhause dem Reichstage dem Kreis und Pro
vinziallandtage der Provinzial und General Synode an
und ist zugleich Amtsvorsteher Standesbeamte Vormund
und zur Zeit Geschworener Mehr ist von einem Sterb
lichen nicht zu erwarten

In Köln fehlte es nach dem verheerenden Sturme
wie überall an ausreichender Hülfe für die beschädigten Dächer
Da ergriff eine Hausbesitzerin mit Freuden das zufällige An
erbieten mehrer junger Schieferdecker ihr vom Sturme arg
mitgenommenes Dach wieder in Stand zu setzen Sie mach
ten sich auch sogleich an die Arbeit holten Schiefer herbei
und hämmerten den ganzen Tag daß es eine Lust war Erst
bei eintretender Dunkelheit kamen die fleißigen Burschen
vom Dache herunter erklärten daß jetzt alles wieder in Ord
nung sei und erhielten auf Verlangen 5 Thaler außerdem
noch ein Trinkgeld Am folgenden Tage regnete es aber
an allen Ecken und Enden durch das angeblich reparirte
Dach Die Hausbesitzerin ließ nachsehen und hörte mit Ent
setzen daß kein Einziger Dachschiefer angeschlagen sei das
wahrgenommene Hämmern vielmehr der bleiernen Dachrinne
gegolten habe die zugleich mit den Spitzbuben verschwun
den war

Als eine gefällige Gattin zeigte sich jüngst eine
Dame in Illinois deren Mann Selbstmord beging indem
er sich in einem sechs Zoll tiefen Bache ertränkte Er
brachte dieses Kunststück nicht allein fertig sondern sein
Weib stand ihm mit der ihrem Geschlechte eigenen auf
opfernden Hingebung und Bereitwilligkeit bei und setzte sich
ihm auf den Kopf

In Frankreich hat eine Behörde ein probates
Mittel erfunden dem Zechen während des Gottesdienstes
Einhalt zu thun Sie macht bekannt Alle Zechgäste welche
an Sonn und Festtagen während der Messe und Vesper
in Wirthshäusern sich befinden sind berechtigt fortzugehen
ohne das Begehrte zu bezahlen Das Mittel half

Die Hessischen Blätter feiern die Enthüllung
des Siegesdenkmals in Kassel mit folgenden bemerkenswer
then Worten Wer sich für die bei dieser Gelegenheit der
Hessischen Tapferkeit gespendeten Preußischen Ovationen in
teressirt mag sie in unseren Preußenblättern nachlesen

Beitrag zur Unfall Statistik Bei der Magde
burger Allgemeinen Versicherungs Actien Gesellschaft Ab
theilung für Unfall Versicherung kamen im Monat
Februar zur Anzeige

13 Unfälle welche den Tod der Betroffenen zur
Folge gehabt haben

3 in Folge deren die Beschädigten noch
in Lebensgefahr schweben

35 welche für die Verletzten voraussichtlich
lebenslängliche theils totale theils par
tielle Invalidität zur Folge haben werden

277 mit nur vorübergehender Erwerbungs
Unfähigkeit

8 328 Unfälle
Von den 13 Todesfällen treffen 2 auf Eisenbahnbau

Unternehmungen 2 auf Zuckerfabriken 2 auf Baumwoll
Spinnereien 2 auf Baugewerke Ausführung von Maurer
und Zimmermanns Arbeiten je einer auf Mahlmühle
Landwirthfchafts Betrieb Spiritusbrennerei Brauerei und
Schwefelkiesgrube von den drei lebensgefährlichen Beschädi
gungen je eine auf Landwirthfchafts Betrieb Zuckerfabrik
und Goldleistenfabrik von den 35 Jnvaliditätsfällen 6 auf
Zuckerfabriken 5 auf Schneidemühlen 4 auf Mahlmühlen
3 auf Spiritusbrennereien 3 auf Brauereien 2 auf Bau
gewerke je einer auf Baumwoll Spiuuerei Cementfabrik
Kupfer und Silberbergwerk Kalksteinbruch Farbenfabrik
Spielwaarenfabrik Eisengießerei Buchdrucker Maschinen
fabrik Wasserwerke Strohstofffabrik und Holzwaarenfabrik

Gerichtssaal
Bei der Aufhebung der Beschlagnahme von Gegenstän

den die in Folge einer strafgerichtlichen Untersuchung in
gerichtliche Verwahrung gebracht worden sind ist nach einem
Beschluß des Ober Tribunals vom 3 März d I das Ge
richt zum Rücktransport aus dem gerichtlichen Gewahrsam
nach dem Orte der Beschlagnahme sofern ein solcher Trans
port in Ermangelung eines einfacheren weniger kostspieligen
und dem Zwecke entsprechenden Weges der Zurückgabe sich
nicht umgehen läßt verpflichtet Die dadurch erwachsenden
Kosten sind vom Staate auszulegen und vom Angeklagten
nur insoweit wieder einzuziehen als demselben überhaupt
die Kosten des Versahrens zur Last fallen

Wohlthätigkeit
40 Mark dem Frauen Verein sür Armen und Kran

kenpflege durch Frau Bethcke übergeben werden mit bestem

Danke verwendet werden Der Borstand



Uiiwersititts Nachr chten
In dem jetzt zu Ende gehenden Winterhalbjahr studir

ten auf den 17 Universitäten des deutschen Reichs welche
evangelisch theologische Fakultäten haben 1565 diese Theo
logie 72 weniger als im letzten Somme halbjahr und zwar
in folgender Vertheilung Leipzig 337 Tübingen 233 Halle
187 Berlin 162 Erlangen 134 Göttingen 78 Jena 64
Bonn 51 Kiel 50 Straßburg 50 Marburg 46 Königs
berg 44 Breslan 39 Greifswald 33 Rostock 25 Gießen
23 Heidelberg 9 gegen den Sommer hat Berlin um 40
zugenommen und damit den Platz vor Erlangen gewonnen
wogegen Straßburg hinter Bonn Königsberg hinter Mar
burg Rostock hinter Greifswald zurückgetreten ist

Handel und Verkehr
Bei früheren Gelegenheiten Ausstellungen u dgl hat

ten wir schon mehrfache Veranlassung der guten und preis
würdigen Arbeiten aus der GeldschraNk Fabrik und Schlosserei
des Herrn Rudolph Speck Hierselbst rühmend Erwäh
nung zu thun Der unermüdlich vorwärts strebende Fabri
kant hat jetzt seine Werkstätten nach der Marienstraße ver
legt und sein Geschäft bedeutend erweitert Neben der aner
kannt guten Anfertigung von Geldschränken n s w hat er
sich jetzt auch auf Maschinenreparaturen verlegt Besonders
beliebt geworden sind in neuerer Zeit die äußerst sauber
gefertigten feuerfesten oder nicht feuerfesten Schatullen von
allen Größen die fein lackirt neben Erfüllung ihrer
sonstigen Zwecke auch dem Zimmer als Zierde dienen

Wie dem Dreier so soll nun auch dem Sechser
und dem Groschen der alten Prägung der Garaus gemacht
werden Bei dem Bundesrathe ist der Antrag eingebracht
worden wonach vom 15 April d I ab also über drei
Wochen Niemand mehr alte Sechser und Groschen in Zah
lung zu nehmen braucht dagegen diese Münzen an bestimm
ten Einlösungsstellen gegen Reichsmünzen umgewechselt wer
den müssen Die Einziehung soll bis zum 15 Juli d I
beendet und nach diesem Termin Groschen und Sechser
werthlos sein Es ist jetzt Reichsmünze genug vorhanden
um den ganzen Bedarf an kleinem Gelde zu decken um so
willkommener wird es sein daß die Verwirrungen wie sie
bei der Gültigkeit des alten und des neuen Geldes unver
meidlich waren ein Ende nehmen

Kunst und Wissenschaft
Mailand 24 März Deutsche Gelehrte werden wie

überhaupt die ganze internationale Gelehrtenwelt soeben
abermals zur Bewerbung um einen süditalienischen Preis
eingeladen der für die beste Arbeit über die alexandrinische
Philosophie wie sie in den Schriften des Proclus entwickelt
wird ausgeschrieben ist Der Preis ist von der Königlichen
Gesellschaft der Wissenschaften zu Neapel K Akademie der
moralischen und politischen Wissenschaften für das Jahr
1876 ausgesetzt Bedingung ist daß die einzuliefernden
Arbeiten entweder italienisch oder französisch oder lateinisch

geschrieben sind Der Termin der Anlieferung ist Ultimo
Junigi877 die Adresse derselben das Sekretariat der
Akademie der Wissenschaften das sich im Universitätsgebäude
zu Neapel befindet Das Preisausschreiben ist vom Prä
sidenten der Gesellschaft Anton Tari und dem Sekretair
derselben Francesco Sov Arabia unterzeichnet und steht
abgedruckt in der neuesten Nummer der Amts Zeitung
ää Rom 22 d M Der Preis beträgt 600 Lire

Sieben Städte stritten sich um die Ehre daß Homer

in ihnen geboren sei Drei thaten ein Gleiches um
Freiligrath ein Grab zu geben Gleich auf die Trauerkunde
von seinem Tode telegraphirte die Gemeindevertretung von
Detmold des Dichters Geburtsort an die Wittwe daß sie
den großen Sohn der rothen Erde zurückfordere Unterhalb
des Hermanns Denkmals aus einem Wiesenplan wollte
Detmold ein Erbbegräbniß für die Familie Freiligrath
stiften und in Stuttgart bestellte es schon einen schönen
Metallsarg in welchem die Leiche des Verstorbenen nach
Norddeutschland überführt werden sollte Zugleich kam
Stuttgart und erbot sich um Freiligrath s irdische Hülle
zu haben ihm und seiner Familie eine Gruft auf dem alten
Fangelsbach Kirchhof zu erbauen auch die Leiche des vor
drei Jahren in Stuttgart verstorbenen Sohnes von dem
Prager Friedhof nach dorthin auf Stadtkosten bringen zu
lassen Daß sich die Wittwe dann doch für Cannstadt ent
schied welches den Platz auf seinem Usskirchhofe zum
Ehrengeschenk anbot hatte seinen Grund darin weil Freilig
rath einmal auf einem seiner Spaziergänge sich auf einer
Bank an jenem Platz niedergelassen und beim Sitzen auf
derselben sich zu seiner Frau geäußert hatte er möchte wohl
an dieser Stelle begraben werden sollte er in Cannstadt
sterben

Land und Hauswirthschaft
Gebrannter Kalk zum Schutz des Holzes M

Lostal ein französischer Eisenbahn Unternehmer empfiehlt
gebrannten Kalk als ein Schutzmittel für Bauholz Er legt
die Schienenbreter in Gruben und bedeckt sie mit gebrann
tem Kalk der allmälig mit Wasser gelöscht wird Bauholz
sür Bergwerke muß etwa 8 Tage liegen ehe es hinreichend
imprägnirt ist Es wird außerordentlich hart und zäh und
soll nie faulen Buchenholz in dieser Art präparirt ist in
mehreren Eisenfabriken für Hämmer und andere Werkzeuge
verwendet worden und soll so hart wie Eisen sein ohne die
ihm eigenthümliche Elasticität zu verlieren In Straßburg
verwendet man in Chlorcalcium Lösung gelöschten Kalk als
seuer und wetterfestes Anstreichmittel für Holz

Post und Telegraphie
Briefsendungen für S M Schiff Medusa sind vom

23 bis incl 29 d Mts nach Malaga vis Paris
Madrid vom 30 d Mts bis incl 21 April cr nach
Port Mahon auf Menorca via Marseille Barce
lona und vom 22 April cr ab bis auf Weiteres nach
Messina zu richten

Verein der Tomgemeinde
Montag den 3 April Abends 8 Uhr Paradeplatz 1 Auch
Gäste aus andern Gemeinden haben Zutritt

Ans mehrfache an die Redaktion gerichtete Anfra
gen wegen Abonnement von illnstrirten Zeitschriften resp zu
welcher von denselben wohl am meisten zu rathen sei bringt
die Redaktion hiermit zur allgemeinen Kenntniß daß sich in
diesem Jahre die in Leipzig erscheinende illnstrirte Zeit
schrift Das Neue Blatt wohl um meisten hervor
gethan hat und zwar sowohl durch vortreffliche Novellen
wie z B Ohne Ziel von E M Vacano Ein edles
Frauenherz c c als auch durch Beiträge der verschieden
sten Art die alle offenen Fragen zu berühren suchen und
somit wirklich aus wahre Volksbildung hinzielen Dazu
bietet das Neue Blatt einen Bilderschmuck anziehend in den
Motiven und tadellos in der Ausführung daß man von
dem Abonnementspreis eine Mark und 50 Pf vierteljähr
lich wirklich nicht anders als im Sinne einer staunenswer
then Billigkeit reden kann denn es sind nur knapp 12 Pf
pro Woche die der Leser durch das Abonnement auf An
regung und Belebung der geistigen Interessen zur Befesti
gung und Förderung der errungenen Bildungsstufe ausgiebt
Das aufrichtigste Bestreben die Unterhaltung im besten
Sinne des Wortes mit der Belehrung Hand in Hand
gehen zu lassen erstreckt sich sogar bis auf die Prämien
die gegen kleine Nachzahlungen verabfolgt werden Da ist
neben einem prachtvollen Oeldruckbilde Eheglück betitelt
das als Prämie für 2 50 zu haben ist während es
im Laden 24 kostet als zweite Prämie das berühmte
Meyer sche Hand Lexikon für nur 6 zu haben Das
Werk enthält etwa 60,000 Informationen sowie viele Kar
ten und Pläne Eine noch nützlichere Prämie als diese wird
sich nie ersinnen lassen Aus hier Mitgetheiltem wird gewiß
Jeder leicht zu der Ueberzeugung gelangen daß man etwas
einbüßt wenn man eine Erscheinung mit solchen Vorzügen
unbenutzt an sich vorüber gehen läßt Das Neue Blatt
erscheint im Verlage von A H Pahne in Leipzig und ist
sür den Preis von 1 50 pro Vierteljahr bei allen
Buchhandlungen und Postanstalten zu abonniren

Volksbibliothek aus dem Rathhause

Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends
und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

Geotiachtungen der König meteorol Station Halle

28 März
Morgens
Mittags
Abends

Mittel

Luftdruck

Par Lm
330,62
329,79
329,46
329,96

Dunstdruck
Par Lin

1,97
1,75
2,90
2,21

Wasserstand der Saale 3,54 Meter

Feuchtigkeit

Proc
88 3
33 4
74,3
65,3

Lustwärme
R Grade

1,2
11,2

7,0
6,7

Zum 1 October ist die erste Etage Stein
weg 13 5 Stuben Kamm
Gartenlaube zu vermischen

Künstliche Zahne
neuester Methode werden naturgetreu billig
und schmerzlos eingesetzt Auch habe ich das
wohlbekannte l jiA Mundwasser und
Zahnpulver Geiststr 8 vr G e 8v
Franz Handschuh Farberei

in 13 prachtvollen Farben

L llälieko an der Morchklrche ö
Kindergarten

Anmeldungen nehmen an alte Promenade 18
Helene Kayser

Namenstilken wird sauber und billig aus
geführt gr Klausstraße 38

Mitleser zur Berliner Börsen Zeitung
werden gesucht Leipzigerstraße 73 II

Ein junger solider Herr wünscht
einen Mitbewohner

Zu erfragen bei
Ot5 Königsstr 22/23

In dem I Triest schen Grundstück Wuche
rerstraße 3 ist eine Wohnung in der 2 Etage
bestehend aus einem Vorzimmer 6 heizbaren
Stuben 2 Küchen 2 Speisekammern u son
stigem Zubehör getheilt oder ungetheilt zum
1 April zu vermiethen durch

Bernh Schmidt
Verwalter der I Triest schen Eonc Masse
Ein sr neu einger Wohnung zu 60 H

jährl ist in einem ruh herrsch Hause sogl od
Joh an einz Damen zn verm Mühlweg 2

In dem Hause Magdeburger und Hal
berstiidter Straße sind größere u kleinere
Wohnungen zu vermiethen ebenso ein Vev
kaufsladen Pferdestall Wagenremise c

C Müller Manrermstr

M m Am, MM i
Für geschlossene Gesellschaften

ist 1 Zimmer mit Pianino an Sonntag
Montag zu vergeben

Zu vermiethen sofort eine kleine Woh

nung zu 50 H Halloria

Jägerplatz 2 1 Treppe steht eine be
quem eingerichtete Wohn und Schlafstube für
1 oder 2 Herren gleich zu vermiethen

In meinem neu erbauten Hintergebäude
Wörmlitzerstraße 8s sind 5 Wohnungen jede

mit Stube Kammer Küche und Zubehör
zu vermiethen und zum 1 Juli zu beziehen

Das Nähere ertheile in meinem Comptoir
Mauergasse 7 Mittags 12 2 Uhr

W Berger
Mehrere freundliche Wohnungen größere

und kleinere ff möblirt auf Wunsch mit
Kost und Bedienung zu vermiethen Königs
viertel Lindenstraße 16

Eine Wohnung v 2 St 2 K K u all
Zub fof 0 1 Juli zu bez kl Sandberg 3

F Wohnung mit 5 Zimmern Pferdestall
Scheune u Zub u eine kleine Wohnung sos
zu vermiethen Zenkergasse 5

Eine kleine Wohnung an kinderlose Leute
zu vermiethen Hermannsstraße 2

Frdl möbl Stube mit Bett an 1 2 Her
ren zu vermiethen Bahnhofsstraße 6 1 r

Möbl Stübchen fof kl Ulrichsstr ib II
Stube und Kammer von 1 od 2 Leuten

sofort zu beziehen Märker straße 27
Ein eins möbl Stübchen mit 0 0 Bett

ist zum 1 April an einen anst j Herrn od
Dame zu vermiethen Kaulenberg 1 II

Fein möbl Stube u K vornheraus sofort
zu beziehen gr Ulrichsstraße 7 I

Freundlich möbl Stube n K passend für
1 oder 2 Herren zu vermiethen

Trödel 4 nahe am Markt
Freundlich möbl Stube und Kammer fof

zu vermiethen Schülershof 5 am Markt
Rannischestraße 16 II ist zum 1 April

eine gut möblirte Stube nebst Schlaskabinet
zu beziehen

Möbl S tübchen sof kl Ulrichsstr ib II
Möbl Wohnung f 2 Herren 2 Et zu v

Augustastraße 3 Nähe der Leipzigers

Eine gut möbl Stube und Kammer sind
zum 1 April zu beziehen

Leipzigerstraße 79 M Wehr
röunäliek möbl Lwds mit Lött um

1 xu vsrm WniZsMtö 6 xart r
Anst Schlafstelle m K Rathhausg 14 I I

Marienstraße 1 sind Herrschaft Wohnungen
von 120 bis 350 zu vermiethen Näheres
bei K Eilecke gr Schloßgasse 5

2 St für eine ältere Dame od H sofort
oder später zu vermiethen Weidenplan 4 I

Ein Zimmer oder Wohnung mit oder ohne
Möbel wird vom 1 15 April zu miethen
gesucht Offerten unter L M in der Exped
d Bl erbetem

Eine Wohnung zu 50 60 sofort oder spä
ter zu beziehen gesucht Offerten unter M

in der Exped d Bl erbeten

Gut möbl Stube sofort oder 1 April billig
zu vermiethen Kutschgasse 1 1 Tr

Fein möbl Zimmer n Cabinet zn
vermiethen Näheres
gr Ulrichsstr 32,1 bis Mag 3 U

Eine gr Parterrewohn im Königsv zu ver
miethen n 1 Juli au ch fr z u b ez Näh Ex p

Möbl St u K an einen Herrn zu ver
miethen Näheres Mühlweg 29

Ein gr freuudl möbl Zimmer zu vermiethen
gr Steinstr 32l 2 Tr

Möbl Wohn zu verm gr S chloßg 3 I
Möbl Zimmer zu verm Fleischergasse 3

Anst Schläfst gr Ulrichsstr 52 H II
Anst Schlafstellen gr Brauhansg 28 1 r
Stube K Entr, K a 2 st P z 1 Ap

n St a 1 reinl Fr Rannischestr 4
Anst Schlafstelle kl Sandberg 21 H r II
Z 1 April 2 g Schläfst Martinsg 6

Wohnlmgs Gesuch
Zum 1 October wird eine Wohnung von

4 5 Stuben Küche und Zubehör in der
Nähe des Gymnasiums gesucht

Offerten mit Preisangabe unter der Chiffre
Z in der Exped d Bl niederzulegen

Eine Familie sucht bis zum 1 April noch
Wohnung von 2 St 2 K und Zubehör

kl Ulrichsstraße 22 2 Tr
Gesucht zum 1 Juli eine Wohnung zu 70

bis 100 Mitte der Stadt oder Königsv
Zu erfragen Harzgasse 11 I

Eine möblirte Stube und Kammer wird
von 2 anst Herren zum 1 April im Königs
viertel zu miethen gesucht Offerten bittet
man unter C L 76 beim Hausmann 5
nigsstraße 9 niederzulegen

2 alte Leute suchen zum 1 Juli Wohnung
bis zu 50 O Offerten unter R L in der
Exped d Bl erbeten

Wi UMÄVM
in guter Lage womöglich mit Wohnung wird
zum 1 Juli oder 1 Oct zu miethen gesucht

Gefl Offerten unter B N764 wolle man
niederlegen in der Annoncen Expedition von
I Barck K Comp gr Ulrichsstraße 47

Eine Werkstatt sür einen Schlosser passend
nebst Wohnung von Stube Kammer Küche c
zu miethen gesucht Offerten unter A A
N76O zu richten an die Annoncen Expedition
I Barck K Comp gr Ulrichsstraße 47

Verloren wurde am Freitag Nachmittags
vom Königsplatz bis Ende der Leipzigerstraße
der obere Theil einer goldenen Broche Ab
zugebeu g e gen Belohn in der Exped d Bl

Ein gestickter Hausschuh ist den 27 März
zwischen Leipziger Thurm und Steinweg ver
loren worden Gegen angemessene Belohnung

abzugeben Steinweg 36
Todes Anzeige

Heute Morgen 4 Uhr entschlief unser
Paul im Alter von 6 Jahren 5 Monaten
was wir allen Verwandten und Bekannten
tiefbetrübt anzeigen

Wilh Wiemer und Familie
Todes Anzeige

Heute früh 3 Uhr verschied nach hartem
Todeskampfe unser lieber kleiner Robert im
Alter von 7 Monaten Dies unsern Freun
den und Bekannten zur Nachricht Um stilles
Beileid bitten A Wittenberg Md Frau

Halle den 29 März 1876

Statt jeder besonderen Meldung allen
Freunden und Bekannten die betrübende Nach
richt daß unsere kleine Helene gestern Mittag
gestorben ist

Halle den 29 März 1876
Markscheider Hübner nebst Frau



Unser Lager in Frühjahrs und Sommer Stoffen zur Anfertigung von Hcrreu
Garderov ist mit allen Neuheiten umfangreich sortirt Zugleich empfehle mir
eiue große Auswahl gutsitzender Frühjahrs und Sommer Paletsts,c te zu sehr

billige Preisen M 5 Leipzigerstratze 5
Hüt ii kiäll ÜIiüiieii

bei

VW
Eine Partie junge verpflanzbare Obst

bäume Stachelbeersträucher e sollen
Mittwoch den 29 März c Vormittags
10 Uhr im Hause Merseburgerstraße Nr 8b
öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zah
lu ng verkauft w erden

in allen Größen empfiehlt billigst

KiVZSSU
früher

Leipzigerstraße 80

DukailtirtS
empfiehlt unter billigsten Preisen

gr Stein stratz e 23
Die letzten fünf Jahrgänge der Gartenlaube

1870 75 vollständig und gut erhalten sind
zu verkaufen Zu erfragen in der Exped

In der Thorstraße liegende Baustellen zu
verkaufen durch

W Knöchel Weingärten 18

Gerstenstroh Z
v erkauf t gr S teinstr 51 Schwan

Alle Sorten Stroh vorzügl Gerstenstroh
empfiehlt Fr Kraneis Magdeburgerstr 2

Bei der am Sonnabend den 1 April
Merseburger Chaussee Ar 18 anstehenden
Anction kommen noch mit zur Verstei
gerung 16 Bände Brockhaus Convers s
Lex 19 Bände Schlosser s Welt Ge
schichte Meyer s Lex 3 gr Bilder in
Goldrahmen c

W Elfte Auct Commifsar

KOSMOS
Montag den 3 April e Nachmittags

1 Uhr versteigere ich aus dem alten
Schürzeuberge vor der Weintraube in
Giebichenstein Eingang an der Saale
ca 199 Tische 299 Gartenstühle 59
gr Bänke A s w

W Elfte Auct Commisfar

Große Auetivtt
Zonverstag den 39 März versteigere

Gasthaus zum Schwan/ gr Steinstr 51
für fremde Rechnung Vormittag von 19
bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis
5 Uhr prächtige Salon und Zimmer
Teppiche Bettvorleger u woll Decken
200 Stück Regenschirme in allen Stoffen
sowie 30 Stück sehr gute ganz neue Feder

betten Zl 8tr nK vIDie Teppiche liegen Donnerstag von 9 Uhr
ab zur gefälligen Ansicht bereit D O

I KMe KM MsMnen A
5 Hruüe Ooak
A Iliill s/8 VI Leipzigerplatz 1a
A Eingang Magdeburger Chaussee

Fleisch Verkauf
Alle Tage von früh bis Abends alle Sov

ten Fleisch zu bekannten billigen Preisen im
Goldenen Hirsch Leipzigerstraße

In plomlzN tLN Lolikodtsln vorrätbiA

iu Halls in Dr Lirsodxotksks in Ax g t s ÜNAvI
in Dr I/övvkn 1xotiisks sovis iin dsi

Hslinbolä Oo

Musoe Latist Ilipspiqsuös zu Meldern
61886 Iluterroo ß keine lasedentiielißr 0r86t8 6to

emxkedls döl grosser u sekr bilUKvu kreisen
keind

Magazin für Graut und Rinder Ausstattungen

Gardinen Aester

aller 80i t6n sedr dilliK au8verkauft

t GSleinstrasze 8 W

Reeller Ausverkauf
N zs68eliäkt8 deiWr ItWR K SM

Weißwaarcn und Wäsche Geschäst
Leipzigerstraße s

Vie KS vr im küMMsl
sind einer Reparatur amWampfkessel halber vom 2 7 April cr geschlossen

Sonnabend vom 8 April ab aber stehen die Wannenbäder
von 7 12 Uhr Vormittags und
von 2 7 Uhr Abends

die irisch römischen Bäder von
7 12 Uhr Vormittags für Herren

von 2 4 Uhr Nachmittags für Damen und
von 4 7 Uhr Abends für Herren zur Verfügung

Halle den 27 März 1876 Viv I5 Ä ve, iv Siiui,A
Herr Oberarzt Dr il v tn Berlin äußert sichüber mein Mitttl gegen die Trunksucht Ich selbst habe Gelegenheit gehabt das Pulver

des Herrn Nctzlass in einigen Fällen mit Erfolg anzuwenden und mich auch selbst über
zeugt daß die Atteste welche Herrn Retzlass als unumstößliche Empfehlung zur Seite stehen
aus Wahrheit beruhen und ferner sagt Herr Medizinalrath Dr
in Berlin in seinem Gutachten Es ist Pflicht eines Jeden dem das Wohl seiner Neben
menschen am Herzen liegt für die Verbreitung dieses ausgezeichnete Mittels mitzuwirken/

Behufs weiterer Auskunft wende man sich vertrauungsvoll an
Fabrikant in Dresden

Woh u gs Berii der ng
Mit dem heutigen Tage verlegte ich meine Wohnung von der Brüderstrasze 12

nach der MM 7 und bitre meine hochverehrtenKunden mir das bisher geschenkte Vertrauen auch in meiner neuen Wohnung zu Theil

werden zu lassen Achtungsvoll

0 Kiesel Ml I 8ckiM 8
vereinigte Zusammeukuufts Separatzüge

nach VZ t iiZ
Am ersten Merfeiertag I nach Reckn

Alles Nähere später

Stadt Theater
Donnerstag den 39 Mär 1876
35 Vorstellung im 3 Abonnement

Zum 2 Male
Ganz neu Ganz neu

Schauspiel in 4 Acten Frei nach Marlitt s
Roman in der Gartenlaube v Fr Wagener

1 Act Der Tod des Schlotzmüllers
2 Act Im Salon
3 Act Licht und Sonnenschein
4 Act Liebe und Ent sa gung

X MM Freitag den 31 März Benefiz
F sür den Regisseur Herrn K

i l KL TU Die Karlsschüler Z
oder Schiller s erste Liebe

gr Schlamm M MK
Heute Uve turtl 8kx kr 8teinbutt

8vviiUIIKVU
Donnerstag früh

Or eauvr u UenninMi LrlanA
Mer S r TleSZe

OriillwI tllr ÄckM IdiiniiMli
Versammlung Donnerstag den 30 März Abends 8 Uhr im Goldnen Ringe 1 Vortrag

des Herrn Traxdorff Die Entenvögel 2 Mittheilungen
Der Vorstand

Kaiser Wilhelms Halle
Donnerstag den 39 März

Borletztes Concert
jder Herren Net ASUMÄNN isolier Hodrez r und IIMltiÄNii

Coupletsänger des Leipziger Schiitzenhanses

Anfang 8 Uhr Entrse s 50 A Kinder ä 25Billets 3 Stück 1 Mark sind bei den Herren Spierliug Leipzigerstraße Eugen
se Leipzigerstraße 85 und Steinbrecher ät Zasper am Markt zu haben
Zur Aufführung kommt unter Anderen Abendständchen von Reißiger mit obligatem

Waldhorn Die Schwiegermutter Quartett Ein Erleuchteter Eine Sitzengeblie
bene Mobile Berliner komische Scenen

Morgen Freitag Abschieds Concert

Goldene kose
Donnerstag früh Speckkuchen und Bockbier

Augustailraße 9
empfiehlt einen kräftigen Mittagstisch

Coburger Acticnbier a Gl 20 Cracauer
15 Rps Heute Donnerstag Abend Karpfen
polnisch

um
el ekiöMlieu

Heute Donnerstag
Erstes Dockbitlstj

llllä
sll 832 j k zu

Kerliier M bier 8slM
Heute Donnerstag 4 Uhr
Speckkuchen T

vadur i Livi lialle
Bernburgerstratze 7

IL rz tvi uuÄ z liii vlirrt Sv IItl 1l ziAvr in I KvrI iei
Auch ist stets Coburger Bier auf Flaschen

außer dem Hause zu haben HV

Bekanntmachung
Die Mitglieder der Maurer Leichen und

Krankenkasse werden hiermit eingeladen sich
Donnerstag den 30 März Abends 8 Uhr zur
endgültigen Beschlußfassung in der Denkmals
Angelegenheit in Freyberg s Garten emzufinden

Halle den 28 März 1876
Der Vorstand

Reifer Veröln
Freitag den 31 März Abends 8 Uhr

Nur für Mitglieder der Vorschußbank
1 Bericht der Commission zur Superrevision

der Rechnung
2 Ballotage neuer Mitglieder zur Vorschuß

bank

gr Brauhausgasse 9
Donnerstag den 30 März Abends 8 Uhr

Das Evangelium
öffentlicher Vortrag für Männer und Frauen

Zutritt frei vr F W Baedeker

Mir die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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